Die Schwalbe und das Kreuz

Eine faszinierende Möglichkeit, die Kreuzigungsgeschichte einmal anders zu erzählen, soll hier beschrieben werden (die Geschichte ist nur in Stichworten notiert!): 

Einen Papierflieger (bzw. Schwalbe) falten anhand folgender Skizzen:
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Teil 1 (Karfreitag):
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Als Jesus damals in Jerusalem einzog, schwenkten viele voller Begeisterung Palmzweige und jubelten Jesus zu. Wenn es damals schon Papierflieger gegeben hätte -wer weiß -vielleicht hätte mancher der Jünger einen steigen lassen! (kurz vorführen) Bald darauf aber sah alles ganz anders aus. Es war, als ob die Freude der Jünger mitten durch gerissen würde (Flieger durchreißen und anhand der einzelnen Teile die Geschichte weitererzählen).

Jesus wurde zum Tod verurteilt und gekreuzigt.

[image: image3.png]7.\




Von Soldaten mit ihren Lanzen bewacht, starb er. Unter seinem Kreuz würfelten sie ungerührt um seine Kleider.
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In einem Felsengrab wurde er begraben und die Tür mit einem großen Stein verschlossen, wie um zu besiegeln: Jetzt ist alles aus! Aber … 
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Teil 2 (Ostern):
Die Freunde und Jünger von Jesus waren verzweifelt. Aber nach 3 Tagen wurde Jesus vom Tod auferweckt. Da begriffen sie: Jesus ist wirklich der …(Kreuz stehen lassen und aus allen andern Teilen das Wort HErr legen.)  Herr, auch über den Tod! 

( Anschließend können mit den Kindern zusammen solche Schwalben gefaltet werden. Die Kinder reißen sie durch und versuchen, die Geschichte damit nachzulegen. Nochmals eine Schwalbe falten, ganz mit nach Hause geben und vorschlagen, jemandem die Geschichte auf diese Weise weiterzuerzählen.

